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Erhältlich in jeder Buchhandlung
oder im SKN Kundenzentrum, Norden

19,80 €

HocHwasser NorddeicH
9. Mai: 04.01 Uhr 16.07 Uhr
10. Mai: 04.44 Uhr 16.53 Uhr
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OHV fast gerettet
Mit dem 27:21-Heimsieg gegen
Minden ii gelang dem oHV aurich
ein großer schritt in richtung
Klassenerhalt.  seite 16
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angesegelt
auricher Yachtclub tauft „de
Freeske pott“, der vor allem in der
Jugendarbeit mit behinderten zum
einsatz kommen soll.  seite 14

aus aller Welt

Po l it iK
Die meisten Deutschen sind
dagegen, Athen finanziell
unter die Arme zu greifen.

Die Deutsche Bahn kauft
300 neue ICx-Züge für sechs
Milliarden Euro.
Zur Verhinderung von
Anschlägen in Deutschland
hält Bundeskanzlerin
Angela Merkel die Anti-
Terror-Gesetze und die
Vorratsdatenspeicherung für
unverzichtbar.

no rdWe st
Folgen der Trockenheit:
40 000 Quadratmeter Wald-
und Wiesenfläche zwi-
schen Hamburg und
Niedersachsen in Flammen.

m e i n un g
Videos aus bin Ladens
Versteckt veröffentlicht.

s P ort
Bundesliga: Werder Bremen
sichert sich durch ein 2:0
gegen den Meister Dormund
den Klassenerhalt.
Formel 1: Der Weltmeister
ist wieder nicht zu stop-
pen. Sebastian Vettel ist
beim Grand Prix der Türkei
zum dritten Sieg im vierten
Rennen gerast.

Pa norama
Trauer um Gunter Sachs:
Familie hat Tod bestätigt.

Die Lateinformation des TSC Norden hat am
Sonnabend beim „Heimspiel“ in der Wildbahn-
halle vor 650 Zuschauern Platz vier belegt. Für

die erkrankte Scarlett Heinsohn musste Elisa
Bodenstab kurzfristig einspringen. TCH Olden-
burg ist Meister (Seite 15). FOTO: STrOMaNN

P l a t z v i e r f ü r t s c v o r 6 5 0 z u s c h a u e r n

interessen werden schon
ab Klasse fünf erkannt
und bestärkt.

nOrden/EH – Vor neun Jahren
hat die Kooperative Gesamt-
schule Hage-Norden (KGS)
das Konzept der Schwer-
punktklassen eingeführt.
Ab der fünften Klassenstufe
können die Schüler für die
kommenden drei Jahre den
Besuch der Kreativ-, Laptop-,
Sportler- oder Forscherklasse
wählen. Die Mädchen und
Jungen erhalten in zwei bezie-

hungsweise drei zusätzlichen
SchulstundenproWocheextra
Unterrichtseinheiten in dem
jeweiligen Fach. Schulleiter
Theo Wimberg und Außen-
stellenleiterin Ina Franke
erläutern zudem die unter-
schiedlichen Möglichkeiten,
an der KGS das Abitur zu er-
langen. Anmeldungen für das
kommende Schuljahr sind ab
Juni in der KGS möglich. Die
Wahl für eine Schwerpunkt-
klasse sollte von den ange-
henden Fünftklässlern und
ihren Eltern im Vorfeld gut
überlegt sein (Seite 4).

intensive
Förderung
schule schwerpunktklassenkonzept

Eine Lagerhalle in aurich-Schirum ist am Sonnabend Opfer
der Flammen geworden. Die sommerlichen Temperaturen
machten den Brand für die auricher Ortswehren zu einem
schweißtreibendenGroßeinsatz. auch die NorderWehrmusste
mehrmals ausrücken (Seiten 10 und 11). FOTO: UBBEN

l a g e r h a l l e b r e n n t a u s

auricH – Wer Fragen in Sa-
chen Sozial- und Rechtsbe-
ratung hat, kann sich seit
fast 100 Jahren an den Sozial-
verband Deutschland (SoVD)
wenden. Allein im Kreisver-
band Aurich gehören 4800

Mitglieder in 28 Ortsverei-
nen dem SoVD an, aber auch
Nichtmitglieder nehmen die
beratenden Dienste des Ver-
bands immer wieder gern in
Anspruch. Eine gute Gelegen-
heit dazu war am Sonnabend

der landesweite Tag der Sozi-
alberatung, an dem die Häu-
ser ihre Türen öffneten. Auch
der Kreisverband Aurich-Nor-
den empfing zahlreiche Besu-
cher – gern übrigens auch auf
Plattdeutsch (Seite 6).

reger Zulauf beim tag der Sozialberatung
Pewsum/jaN – Schön war
es nicht, was der abstiegs-
gefährdete Fußball-Landes-
ligist TuS Pewsum gestern
Nachmittag gegen Blau-Weiß
Lohne ablieferte. Doch nach
dem wichtigen 4:2-Erfolg

störte das niemanden wirk-
lich. „Was zählt, sind die drei
Punkte“, sagte Manager Eggo
Schreitling. Da aber auch die
Konkurrenz punktete, blei-
ben die Pewsumer auf einem
Abstiegsplatz (Seite 13).

Pewsum punktet dreifach

leybucHtPOlder/BUP – Mit
einem 1:0-Heimerfolg gegen
den Favoriten Tura Westrhau-
derfehn hat der SV Leybucht
wichtige Punkte im Kampf
um den Klassenerhalt in der
Fußball-Bezirksliga erkämpft.
Imko Schwitters machte die

Überraschung des Wochen-
endes mit dem Siegtor kurz
nach der Pause perfekt. Der
Mittelfeldspieler traf damit
im dritten Spiel in Folge. „Alle
haben bis zur letzten Mi-
nute gekämpft“, lobte Trainer
Klaus Rumfeld (Seite 13).

SV Leybucht überraschtViel neues für
die Kleinsten
dOrnum – Nach aufwen-
digen Renovierungsarbeiten
für rund 230 000 Euro hat
das Casper-Cramer-Huus in
Dornum zum Tag der offenen
Tür eingeladen (Seite 7).

Brandfleißiger
nachwuchs
mOOrHusen – Geschick und
Schnelligkeit hat der Nach-
wuchs von 19 freiwilligen
Feuerwehren am Sonnabend
beim Kreisentscheid im Bun-
deswettbewerb der Jugend-
feuerwehren in Moorhusen
bewiesen (Seite 23).

dOrnum/rEH – Mit einem
Kommersabend haben am
vergangenen Freitag die
Rotkreuzler in Dornum das
25-jährige Bestehen ihres
Ortsvereins im Deutschen
Roten Kreuz gefeiert. Rund
70 Gratulanten und enge
Weggefährten konnte die Vor-
sitzende Elfriede Geiken im
Festzelt auf dem Schlossplatz
begrüßen.

Als äußerst beeindruckend
schilderten Geiken und Be-
reitschaftsleiter Arnold Müh-
lena die rasante Entwicklung
im Ortsverein und bei den
Einsätzen. „War man bei den

damaligen Diensten nur mit
einer kleinen Sanitätstasche
bestückt mit Pflaster und
Verbandszeug ausgerüstet,
stellen wir uns heute auf Si-
tuationen ein, bei denen wir
notfallmedizinische Maß-
nahmen wie die Defibrilla-
tion oder Intubation eines
Patienten ergreifen müssen“,
führte Mühlena aus. Diese
Entwicklung wurde auch
am Sonnabend während der
Präsentation des gesamten
Einsatzzuges Nord anlässlich
des Weltrotkreuztages auf
dem Schlossplatz deutlich
(Seite 10).

DrK Dornum feiert
25-jähriges Bestehen
Jubiläum 70 gäste beim Kommersabend

Florian

Muttis Freudentränen
Die Mütter hatten gestern „ih-
ren“ Tag. Klar fragen viele von
ihnen, warum denn nur ein
einziger Tag im Jahr ihnen gel-
ten solle – zu Recht, findet Flo-
rian. Denn was (die meisten)
Mütter alles leisten, ist doch
mit Blumen und Pralinen gar
nicht aufzuwiegen. Dennoch
ist es eine nette Geste. Florians
Mutter bekommt öfter mal ein
Dankeschön von ihm. Umso
überraschter war sie gestern
von ihrem obendrein liebevoll
dekorierten Muttertagsfrüh-
stückstisch.Da kullerte glatt ein
Tränchen. Ist das nicht schön?
Ist eine intakte Familie nicht
sowieso das Allerschönste?

emden –Mitten in der Nacht
von Freitag auf Sonnabend ist
es in der Gotenstraße in Em-
den zu einem Verkehrsunfall
zwischen einer Radfahrerin
und einem Lastkraftwagen
gekommen. Der Fahrer des
Lasters war mit seinem Fahr-
zeug auf der Gotenstraße in
Richtung Normannenstraße
unterwegs und wollte nach
links auf ein Grundstück ab-
biegen. Dabei übersah er die
Radfahrerin, die ihm entge-
genkam. Es kam zum Zusam-
menstoß, bei der die Radfah-

rerin schwer verletzt wurde.
Sie wurde mit einem Ret-
tungswagen in das Klinikum
Emden gebracht. Während
der Unfallaufnahme wurde
festgestellt, dass die Rad-
fahrerin alkoholisiert war.
Gegen beide Unfallbeteiligte
wurde ein Ermittlungsver-
fahren eingeleitet. Gegen
den Lastkraftwagenfahrer
wird wegen fahrlässiger Kör-
perverletzung ermittelt. Bei
der Radfahrerin besteht der
Verdacht einer Trunkenheit
im Verkehr.

angetrunkene radlerin verletzt

Privatkonzert:
ruhestörung
Pewsum – Die Beamten des
Polizeikommissariats Nor-
den mussten sich am vergan-
genen Wochenende verstärkt
mit Ruhestörungen befassen.
Als herausragendes Ereignis
nennen die Ordnungshüter
ein Privatkonzert einer Rock-
band anlässlich eines run-
den Geburtstags. Die Band,
deren Name nicht bekannt
sei, habe große Teile der Ort-
schaft Pewsum beschallt. Die
Polizisten beendeten das Gar-
tenkonzert.


